
Neuer Weg Nr. 14/1981 Л

Redaktionskollegium: Dr. Werner Scholz (Chefredakteur),
Dr. Heinz Besser, Werner Eberlein, Peter Faltin, Manfred Grey, 
Dr. Wolfgang Herger, Dr. Günter Jurczyk, Karl-Heinz Kuntsche, 
Hein Müller, Helmut Müller, Dr. Heinz Puder, Kurt Richter, 
Harry Schneider, Hilde Stölzel, Gerhard Trölitzsch, Irma Verner, 
Horst Wagner.

Dem „Neuen Weg" wurde 1965 der Orden „Banner der Arbeit", 1971 der Karl-Marx-Orden verliehen.

L e i t a r t i k e l  Gerhard Müller: Im sozialistischen Wettbewerb zu hohem Leistungs­
wachstum   529

Anschrift der Redaktion: 1020 Berlin, Haus des 
Zentralkomitees, Am Marx-Engels-Platz, 
Fernruf: 2023966 - Verlag: Dietz Verlag, 
1020 Berlin, Postschließfach 273, Fernruf: 
27030, Lizenznummer: 1353, Artikelnummer: 
65212 - Gesamtherstellung: (140) Druckerei 
Neues Deutschland. Erscheint zweimal im 
Monat, Abonnementspreis: -,60 M für 1 Mo­
nat, Einzelverkaufspreis: -,30 M. Bestellungen 
nehmen jedes Postamt, jeder Postzusteller 
und der Literaturobmann entgegen.

Dieses Heft wurde am 9. Juli in Druck 
gegeben. ISSN 0323-3995

Lothar Oppermann: Im Schuljahr 1981/82 stellen sich die SPO den neuen
Anforderungen . . . .................................. .................................. A........................  535
Werner Herzig: Argumente und Aktivitäten für eine sozialistische Woh­
nungspolitik...........................................................................................................   539

P a r t e i p r a x i s  Egon Freyer: Schulparteiorganisationen und Genossen Elternvertreter ar­
beiten eng zusammen............. .............................................................................. 542
Günter Fischhold: Neue Forschungsziele aus Erfordernissen unserer
Volkswirtschaft abgeleitet.....................................................................................  546
Junge Kommunisten an der Wiege der „Winzlinge" mit dem Millionen- 
Nutzen/ NW-Bericht aus Frankfurt (Oder) zur „FDJ-Initiative Mikroelektro­
nik" ...........................;.............................................................................................  556
Siegfried Gebhardi: In allen Arbeitskollektiven schaffen wir einen aktiven
Kern von Genossen...............................................................................................  559
Bärbel Schulze: Das ständige Augenmerk der Parteigruppen gilt dem 
Tempo und der Qualität der Ernte........................................................................  562

R a t s c h l ä g e  Parteileitungen helfen Funktionären der FDJ...................................................... 549
K o m m e n t a r  K. R.: Allen politisch begründen, was das Getreide wert ist ............................. 565
A k t u e l l e  F r a g e  Wilhelm Benthin: Metallurgische Erzeugnisse veredeln — was heißt das? 566

Prof. Dr. Georg Grasnick: Wie zahlt der BRD-Bürger für die Hochrüstung? 569
B r u d e r p a r t e i e n  Hein Müller: Kaderpolitische Notizen von einer Reise nach Ufa ...................... 572

Prof. Dr. J. Iwanow: Partei der Arbeiterklasse und die Gewerkschaften . . 574
D o k u m e n t e  Aufgaben und Gestaltung des Parteilehrjahres 1981—1986 (Beschluß des

Sekretariats des ZK der SED vom 23. Juni 1981)...............................................  550

L e s e r b r i e f e  Joachim Dollerschell: Besonders wirkt die Kraft des Beispiels ...................... 542
Helmut Neidhardt: Zügig ausgewertet.................................................................  544
Karl Blesse: Wir müssen langfristig qualifizieren..............................................  546
Heinz-Jürgen Klimsch: Durch mehr Wissen besser mitarbeiten ..................... 548
Henning Fiedler: Verfahren, Projekte und Nachnutzer............. ........................  556
Horst Feiler: Verkaufsniveau vorrangig entwickeln .........................................  558
Bernd Schmidt: Jeden einbeziehen...................................................................    559
Hans Rittiner: Erdöl ist zu wertvoll zum Verbrennen........................................  561
Kurt Baum: Zu den bewährten Formen kamen neue.........................................  563

Das Mitglied der Zentralen Parteileitung im VEB Elektrokohle Berlin-Lichtenberg Meister Gerhard Foster (I.) bespricht mit Mitgliedern der Brigade 
Lunik III Probleme der weiteren Verbesserung der Qualität der Silizium-Karbid-Heizleiter-Stäbe. Foto: Gerhard Schmidt

576 NW 14/81


